Das System steht im Prinzip zusätzlich offen für Ärzte in der Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin, denen noch einzelneTeile ihrer Weiterbildung fehlen. Individuelle Absprache erforderlich.

Ansprechpartner:

Frau Dr. med. Cornelia C. Kaufmann

Chefärztin der Fachklinik für hämatologisch/onkologische Nachsorge Sonneneck 

Osterstrasse 2

25938 Wyk auf Föhr

Tel.:
04681 / 5001 430

Fax:
04681 / 5001 481

email:
c.c.kaufmann@onkologie-im.net
Das „Föhrer Modell“

Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin

3 Jahre / 5 Jahre

Gemeinsames Curriculum von Krankenhäusern und Hausarztpraxen
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Inhaltlich aufeinander abgestimmtes Ausbildungskonzept

Vernetzung von stationärem / ambulanten Bereich
Vereinfachter vertragstechnischer Ablauf

Kein Wohnortwechsel während der Rotation
Weitere Informationen:

Ärztekammer Schleswig-Holstein, www.aeksh.de, Tel. 04551-803-0

Institut für Allgemeinmedizin, Universitätsklinik S-H, Campus Kiel, 

www.allgemeinmedizin.uni-kiel.de, Tel.0431/597-2226

Dr. med. C. C. Kaufmann cckaufmann@onkologie-im.net.de, 

Tel. 04681/5001-430

Situation

Zur Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung werden qualifizierte Weiterbildungsstellen in großer Zahl benötigt.

Der Arzt in der Weiterbildung ist derzeit darauf angewiesen, sich aus Kliniken und Praxen mit unterschiedlichen Schwerpunkten je nach vorhandener Weiterbildungsermächtigung einen Weiterbildungsplan „zusammenzustückeln“. Da er dabei von den gerade offenen Stellen und damit den „Angeboten des Marktes“ abhängig ist, lässt sich dies aus vertragstechnischen Gründen oft nicht zeitgerecht verwirklichen, was die Weiterbildung unnötig verlängert und u. U. auch zu mehrfachen Wohnortwechseln zwingt.

Dazu kommt, daß ein inhaltliches Konzept evtl. für einzelne Teilbereiche existiert, ein gemeinsames Curriculum, das alle Grundlagen für den späteren Wirkungsbereich des Allgemeinarztes widerspiegelt, in der Regel aber völlig fehlt

Gemeinsames Curriculum der Insel Föhr

Aus den Weiterbildungsressourcen des Standortes Föhr ist ein auf die Belange des zukünftigen Allgemeinarztes ausgerichtetes Weiterbildungsprogramm entwickelt worden, praxisnah und qualitätsorientiert, das darüberhinaus durch das Rotationsverfahren für den Arzt komfortabel ist. Die medizinischen Inhalte sind mit der Ärztekammer Schleswig-Holstein und dem Institut für Allgemeinmedizin, Universtät Kiel abgestimmt. Zusätzlich ist das Rotationsprogramm ausreichend flexibel, um Präferenzen des Arztes in der Weiterbildung berücksichtigen zu können (Schmerzambulanz, Onkologie, Pulmonologie, HNO-Heilkunde, Gynäkologie etc.).

Vorteile

Die besondere Struktur der medizinischen Versorgung auf der Insel Föhr mit einem Akutkrankenhaus (Kreiskrankenhaus Wyk) und zwei Spezialkliniken (Pulmonologie und Onkologie) stellt ideale Bedingungen für die Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin zur Verfügung. 

Das Akutkrankenhaus verfügt trotz niedriger Bettenzahl aufgrund der Insellage über ein ausgezeichnetes diagnostisches Spektrum, das durch die Spezialkliniken in idealer Weise ergänzt wird. Es besteht für den einzelnen Weiterbildungsassistenten, nach entsprechender Einarbeitungszeit, die Möglichkeit, rasch in den einzelnen Funktionen ausgebildet zu werden. Lange „Warteschlangen“ von Assistenten, die alle noch vor einem „dran“ sind gibt es nicht. 

Die enge Kooperation zwischen Allgemeinarztpraxen und den einzelnen Institutionen, bedingt durch die Insellage, führt zu einer Netzwerk-artigen Patientenversorgung. Hausärztliche Aufgaben -- einschl. Familienbetreuung und Langzeitbindung -- stehen im Verbund beispielshalber mit spezialisierten Diagnose- und Therapiemöglichkeiten der modernen internistischen Medizin oder mit ambulanter Chirurgie. 

In den Bereitschaftsdiensten bekommt der Weiterbildungsassistent in kürzester Zeit ein breites Spektrum internistischer, allgemeinchirurgischer, gynäkologisch-geburtshilflicher, HNO-ärztlicher Notfälle zu Gesicht. Dies bildet sehr gut das spätere Krankheitsspektrum in der Allgemeinarztpraxis wider. Zudem handelt es sich auch um die selben Patienten, die er später im Rahmen seiner Weiterbildungszeit in der Allgemeinarztpraxis – auch mit regelmäßigen Hausbesuchen -- betreut. Dadurch wird eine therapeutische und emotionale Bindung gefördert, die für die hausärztliche Tätigkeit sehr wichtig ist. 

Der vertragstechnische Aufwand kann durch einen gemeinsamen Organisationsplan der verschiedenen beteiligten Institutionen  minimiert werden. Eine Unterbringung zu günstigen Konditionen für die Dauer der Weiterbildung ist möglich und ein Wohnortwechsel während der Rotation nicht erforderlich.

Rotationsplan Facharzt für Allgemeinmedizin (5 Jahre)

Beispiele

A
Innere Medizin

Kreiskrankenhaus Wyk


12 Monate


Nicht-invasive Kardiologie einschl. Schrittmacherkontrollen, Ultraschalldiagnostik

Doppler- und Echokardiographie Komplette Endoskopie (ohne ERCP), 

Internistisches Röntgen (Thorax, Magen-Darm etc.)

Allgemeinchirurgie

Kreiskrankenhaus Wyk


  6 Monate

                    Traumatologie, Allgemeinchirugie im Rahmen der Allgemeinmedizin, Röntgen 
Bewegungsapparat, Sonographie   

                    Bewegungsapparat


Hämatologie/Onkologie
Hämatol/onkol. Nachsorgeklinik 

12 Monate

 
Onkologische Diagnostik, Therapie und Nachsorge, Hämatologische Zytodiagnostik, 

Sonographie, Echokardiographie, Doppler- und Mammasonographie, tumorspezifische

 
Therapien, Nachsorge nach Transplantation, Gynäkologische und HNO-ärztliche Onkologie


Pulmonologie

Pulmonolgische Rehaklinik


12 Monate


Ergospirometrie, Angiologie, Bronchoskopie, Allergologie, Apnoe-Screening, 

Bodyplethysmographie, Provokationstests, Echokardiographie, HNO-Heilkunde 

Tonaudiogramm, Sozialmedizin


Allgemeinmedizin

Allgemeinarztpraxis



18 Monate


Sonographie, Umweltmedizin











                







_____________




















      5 Jahre

B
Innere Medizin 

Kreiskrankenhaus Wyk


12 Monate


s.o.

Pulmonologie

Pulmonologische Rehaklinik


12 Monate


s.o.

Onkologie

Hämatol/onkol. Nachsorgeklinik

12 Monate


s.o.

Allgemeinmedizin

Allgemeinarztpraxis



18 Monate
s.o.

Anästhesiologie

Kreiskrankenhaus Wyk


  6 Monate


Schmerzambulanz, Akupunktur, Rettungsmedizin, Narkosen Intensiveinheit 

mit 2 Beatmungsplätzen (keine Langzeitbeatmungen), Regionalanasthesie, 





















_____________

   








      5 Jahre

Die Reihenfolge der einzelnen Module ist flexibel.

Folgende Institutionen und Ärztliche Praxen beteiligen sich an dem Projekt:

Kreiskrankenhaus Wyk (Kreiskrankenhäuser Nordfriesland),Rebbelstieg, 25938 Wyk/Föhr

Fachklinik für hämatologisch/onkologische Nachsorge und Rehabilitation Sonneneck, Osterstr. 2, 25938 Föhr

BfA-Reha-Klinik Utersum, Uachter Jügem 1, 25938 Utersum/Föhr

Dr. med. H. Ziegler, Facharzt für Allgemeinmedizin, Hafenstr. 35, 25938 Wyk/Föhr

H. Marczinkowski, Facharzt für Allgemeinmedizin, Schulweg 3, 25938 Midlum/Föhr

Dr. med. H. Weber, Facharzt für Allgemeinmedizin, Oner Taarep 1, 25938 Utersum/Föhr

Dr. med. R. Raabe, Internist, Allergologe, Mühlenstr. 21, 25938 Wyk/Föhr (beantragt)

